
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



eco center AG 

====================== 

 

mit Sitz in Bozen 

Eingezahltes Gesellschaftskapital Euro 4.648.552 

Handelsregister Bozen Gesellschaft Nr. 01531480216 

 

 

Bericht des Verwaltungsrates zum 31/12/2008 
 

 

Sehr geehrte Aktionäre,  

 

im Namen des gesamten Verwaltungsrates möchte ich alle Anwesenden bei der Generalversammlung 

der Eco center AG, den Vertreter des Landes, die Bürgermeister und die Gemeindevertreter herzlich 

begrüßen.  

 

Die Jahresbilanz zum 31/12/2008 die wir Ihnen zur Prüfung und Genehmigung vorlegen, weist einen 

Jahresgewinn von Euro 468.265 aus, nachdem Steuern über einen Gesamtbetrag von 355.539 

entrichtet wurden. 

 

Die nachfolgenden Ausführungen erfüllen die Bestimmungen des Art. 2828 ZGB und ergänzen die 

Jahresbilanz mit Informationen über die Situation der Gesellschaft, des Geschäftsverlaufes und den 

voraussichtlichen Entwicklungen. 

 

Beschaffenheit und Entwicklung des Tätigkeitsbereiches 

 

Die Tätigkeit der Gesellschaft umfasst den Bau, An- und Verkauf, die Wartung und/oder Führung von 

Anlagen sowie die Erbringung von Dienstleistungen zum Schutze der Umwelt.  

In den letzten Jahren verzeichnet die Eco center AG eine rasche Zunahme ihrer Zuständigkeiten und 

der von ihr geführten Anlagen. Dies und die zunehmende Bedeutung unseres Wirkens im 

ökologischen, sozialen und wirtschaftlichen Bereich haben in uns die Überzeugung geweckt, dass es 

notwendig wird, über unsere Rolle als einfacher Betreiber von technologischen Anlagen im Bereich 

des Umweltschutzes hinaus zu gehen und zu einem kompetenten, zuverlässigen, transparenten Partner 

unserer Mitglieder und der gesamten Bevölkerung zu werden.  

 

Auch in diesem Geschäftsjahr wurde die als Anlage beigelegte Sozialbilanz abgefasst, mit der in 

übersichtlicher Form ein genaues und möglichst umfassendes Bild der bisherigen und zukünftigen 

Tätigkeiten und Zielsetzungen der Eco center AG, gewährleistet werden soll.  

 

Geschäftsverlauf und finanzielle Struktur 

 

Wie im Vorjahr konnte auch im diesjährigen Geschäftsjahr die Gesellschaft den positiven Trend in der 

Umsatzsteigerung fortsetzten. Die Steigerung beträgt im Vergleich zum Vorjahr etwa 4% und ist vor 

allem den Umsatzerlösen aus der Verwaltung der Anlagen und aus der Ausstellung von 

Zertifizierungen zuzuschreiben.  

Die Gesamtausgaben sind bedingt durch den Preisanstieg der Rohstoffe und des Personals um etwa 

11% angestiegen, das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit (EBITDA) ist mit 58% 

beträchtlich gesunken und das Ergebnis vor Steuern und Zinsen ist sogar negativ. Das positive 

Geschäftsergebnis ist den guten Erfolgen aus atypischer Tätigkeit und aus der Finanztätigkeit, sowie 

der gesunkenen Steuerlast zu verdanken. 

 



Um die Geschäftsentwicklung besser verstehen zu können, wird eine zusätzliche Gliederung der 

Erfolgsrechnung und der Vermögenssituation zum 31.12.2008 nach den Gesichtspunkten der 

Produktion und der Finanzierungsmethode vorgenommen.  

 

Erfolgsrechnung 

 

  2008  2007 

Verkaufserlöse  Euro 22.602.986  21.731.577 

Veränderung der Warenvorräte Euro 232.439  39.124 

- Aufwendungen für Rohstoffe Euro 8.565.699  7.891.929 

Rohertrag Euro 14.269.726  13.878.772 

+ Erlöse aus nicht gewöhnlicher Geschäftstätigkeit --  -- 

- Aufwendungen für das Personal Euro 6.708.395  5.909.703 

- andere betriebliche Aufwendungen Euro 6.275.668  5.762.384 

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 

(EBITDA) Euro 1.285.663  2.206.685 

- Abschreibungen / Rückstellungen Euro 1.475.447  1.232.856 

ERGEBNIS VOR ZINSEN UND STEUERN 

(EBIT) Euro -.189.784  973.829 

+/- Ergebnis aus atypischer Tätigkeit Euro 779.662  648.397 

+/- Ergebnis aus Finanztätigkeit Euro 217.329  236.979 

LAUFENDER GEWINN Euro 807.207  1.859.205 

+/- Ergebnis a.o. Geschäftstätigkeit Euro 16.597  -- 

GEWINN VOR STEUERN Euro 823.804  1.859.205 

- Steuern    Euro 355.539  872.081 

GEWINN NACH STEUERN  Euro 468.265  987.124 

 

Vermögensrechnung 

 

INVESTITIONEN 2008 2007  FINANZIERUNG 2008 2007 
Anlage-

vermögen 

Immaterielle 

Anlagen 
2.222.651 1.252.789 

 Eigenkapital 10.940.306 10.472.041 

 Sachanlagen 6.420.768 5.788.839  

  Finanzanlagen 300.000 300.000   Langfristige 

Verbindlichkeiten 
5.243.544 5.164.825 

    8.943.419 7.341.628     

Umlauf-

vermögen  
Vorräte 1.925.439 1.751.537 

 
   

 

Kurzfristiges 

Umlaufvermögen 
10.837.393 6.991.028 

 
Kurzfristige 

Verbindlichkeiten 
9.012.394 4.904.097 

  Liquidität 3.489.993 4.456.770  

    16.252.825 13.199.335     

Summe 

Aktiva  
25.196.244 20.540.963 

 
Summe Passiva 25.196.244 20.540.963 

 

Auf Grundlage der oben angeführten Gliederung errechnen sich folgende Bilanzkennzahlen: 

 

Kennzahlen zur Kapitalstruktur 2008 2007 

Anlagevermögen 35,50% 35,74% 

Umlaufvermögen 64,50% 64,26% 

Eigenkapital 43,42% 50,98% 

Fremdkapital 56,58% 49,02% 

 

Kennzahlen zur Finanzierung: 2008 2007 

Grad der Verfügbarkeit 1,803 2,691 

Liquidität 1,590 2,334 



Grad der Selbstfinanzierung 1,223 1,426 

Verschuldungsgrad  2,303 1,962 

Deckungsgrad ersten Grades 1,810 2,1230 

 

Erfolgskennzahlen 2008 2007 

ROE 0,043 0,094 

ROI - 0,009 0,061 

ROS - 0,008 0,045 

 

Im Hinblick auf die Finanzierungsstruktur wird festgehalten, dass diese im Vergleich zum Vorjahr 

sich insofern verändert hat, dass im Laufe des Geschäftsjahres verschiedenen Investitionen von 

bedeutenden Ausmaßen angekauft wurden und vorwiegend aus eigenen Mitteln finanziert wurden. 

Somit hat sich die Liquidität im Vergleich zum Vorjahr verringert, da der operative Cash Flow nicht 

ausreichend war, um den Liquiditätsbedarf des Cash Flow aus Investitionstätigkeit abzudecken. 

Die Investitionen wurden um etwa 67% mit Landesbeiträgen abgedeckt, welche nur zum Teil im 

Geschäftsjahr kassiert wurden und deshalb in bedeutendem Maße die anderen Forderungen erhöht 

haben. 

 

Als Folge davon blieb der Anteil des Anlagevermögens an den gesamten Aktiva so gut wie 

unverändert (von 35,74% im Jahr 2007 auf 35,50% im Jahr 2008) und ebenso der Anteil des 

Umlaufvermögens an der Aktiva (von 64,26% im Jahr 2007 auf 64,50% im Jahr 2008). 

Auf der Passivseite verringerte sich das Eigenkapital von 50,98% im Jahr 2007 auf 43,42% im Jahr 

2008, auf Grund der bedeutenden Erhöhung der Aktiva und das Fremdkapital erhöhte sich von 49,02% 

im Jahr 2007 auf 56,58% im Jahr 2008 auf Grund des Anstiegs der Verbindlichkeiten gegen 

Lieferanten.  

 

In Bezug auf die Finanzlage wird festgehalten, dass diese aufgrund der durchgeführten Investitionen 

im Geschäftsjahr 2008 leicht belastet wird. Die Anlagendeckung durch Eigenkapital hat sich von 

1,426 aus dem Jahr 2007 auf 1,223 im Jahr 2008 verringert. In absoluten Zahlen dargestellt, ergeben 

die anderen Kennzahlen zur Bilanzstruktur ein schlechteres Ergebnis, während der Verschuldungsgrad 

auf Grund des Anstiegs der Lieferantenverbindlichkeiten gewachsen ist. Trotzdem kann festgehalten 

werden, dass die Gesellschaft weiterhin eine sehr solide Bilanzstruktur hat. 

 

Die Kapitalflussrechnung nach den Kassaflüssen dargestellt, wird unter Anlage Nr. 1 ausgewiesen.  

Bezüglich der allgemeinen Erfolgssituation wird festgehalten, dass die Situation der Gesellschaft sich 

leicht verschlechtert hat, wie die negativen Erfolgskennzahlen ROI und ROS unterstreichen. Dieser 

Rückgang ist bedingt durch die bedeutende Zunahme der Personalkosten, der Kosten für 

Dienstleistungen und der Abschreibungen.  

 

Informationen über Personal und Umwelt 

 

Gemäß den Bestimmungen des Art. 2428, Absatz 2, ZGB wird folgendes festgehalten: 

 Die Gesellschaft übt ihre Tätigkeit im Bereich der Verwaltung von Umweltanlagen aus, unter 

Einhaltung der geltenden Bestimmungen für die Umwelt und Hygiene am Arbeitsplatz. Im 

Geschäftsjahr 2008 hat es diesbezüglich keine Beanstandungen gegeben.  

 Bezüglich Personalpolitik wird festgehalten, dass die Beziehungen zu den Vertretern der 

Belegschaft auch im Jahr 2008 von einer guten Mitarbeit und gegenseitigem Verständnis 

gekennzeichnet waren, eventuell auftretende Problemstellungen konnten auf konstruktive 

Weise behandelt werden. Die Anzahl der Beschäftigten ist gegenüber dem Vorjahr leicht 

angestiegen. 

 

Risken und Unsicherheiten 

 

Die Gesellschaft ist keinen spezifischen Risken ausgesetzt, die einen größeren Einfluss auf die 

Vermögens- und Ertragslage der Gesellschaft nehmen könnten. 



 

 

Finanzinstrumente und Risk Management 

 

Die Gesellschaft hält folgende Wertpapiere: 

 

Beschreibung Nennwerte Ankaufspreis Marktwert Bilanzwert 

Intesa Vita Polizze 3710890 1.085.513 1.000.000 1.116.558 1.116.558 

Grüne Zertifikate 2007 - 2008 483.407  483.407 483.407 

 1.568.920 1.000.000 1.599.965 1.599.965 

 

Die Wertpapiere, welche in Bezug auf die Polizze Nr. 3710890 von Intesa Vita ausgewiesen wurden, 

sind in Bezug auf die Bewertung der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft nicht 

bedeutungslos. Diese Investitionen sind, in Bezug auf die Bewertung der Vermögens- und Finanzlage 

der Versicherung, nicht dem Risiko einer Abwertung oder eines Verlustes unterworfen. 

 

Die grünen Zertifikate, welche für die Stromerzeugung aus erneuerbaren Energiequellen erteilt 

wurden, sind, in Ermangelung eines genauen Klassifizierungsgrundsatzes, wie ein Wertpapier welches 

einen immateriellen Wert darstellt ausgewiesen, und mit einem sicheren und bestimmten Wert 

angesetzt. 

 

Die Forderungen und Verbindlichkeiten aus der Handelstätigkeit gelten als unbedenklich, 

Finanzierungsrisiken herbeizuführen, da ihre Vertragsdauer 12 Kalendermonate nicht überschreiten. 

Für den Rest hält die Gesellschaft Bankeinlagen und Barbestände im unbedeutsamen Ausmaß, für die 

keine Risken bestehen.  

 

Sicherheitsbericht zum Datenschutz  

 

Der Sicherheitsbericht zum Datenschutz wurde gemäß gesetzesvertretendem Dekret 196/2003 erstellt 

und die diesbezüglichen Maßnahmen wurden umgesetzt.  

 

 

Durchschnittlicher Personalstand des Unternehmens 

 

Die Anzahl der Beschäftigten ist nach der effektiven Betriebszugehörigkeit berechnet worden.  

 

Beschreibung 2007 2008 Veränderungen 

Direktoren 1 1 0 

Verantwortliche der Anlage 4 4 0 

Angestellte 21 21 0 

Arbeiter 88 92 + 4 

Summe 114 118 + 4 

 



 

Die Eigentumsverhältnisse an der Gesellschaft 

Zum 31.12.2008 wird das Gesellschaftskapital zu 45% von der Gemeinde Bozen, zu 10% von der 

Autonomen Provinz Bozen, und zu 45% von weiteren 57 Gemeinden, dem Abwasserverband 

Überetsch – Unterland und der Bezirksgemeinschaft Überetsch – Unterland gehalten.  

 

Beziehungen zu abhängigen, verbundenen und beherrschenden Unternehmen sowie Schwester-

unternehmen 

Zum 31. Dezember 2008 hat die Gesellschaft kein beherrschendes Unternehmen. Die Gesellschaft 

kontrolliert zu 100% die Eco-Research GmbH. Die Gesellschaft mit einem Gesellschaftskapital von 

Euro 100.000 hat die Durchführung von chemischen Analysen, sowie Studien und Forschungen bei 

der Umsetzung von technischen und Umweltprojekten zum Zweck.   

Die Geschäftsbeziehungen gegenüber der kontrollierten Gesellschaft können wie folgt dargestellt 

werden: 

 

Umsätze (aktiv): Euro 155.358 

Bezogene Leistungen: Euro 407.464 

Handelsforderungen (netto der Handelsverbindlichkeiten):  Euro 61.839 

Finanzielle Forderungen:  Euro 200.000 

 

Eigene Aktien 

Die Gesellschaft hat die auf das „Konsortium zur Ableitung der Abwässer Giessen von Branzoll“  

lautende Aktie noch nicht erworben, wenn auch die Voraussetzungen durch die Generalversammlung 

vom April 2007 geschaffen worden sind.  

Die Gesellschaft hat im Geschäftsjahr weder eigene Aktien noch Aktien einer beherrschenden 

Gesellschaft angekauft oder verkauft. 

 

Bedeutende Vorkommnisse im Geschäftsjahr 

Es sind keine Ereignisse und Vorkommnisse zu verzeichnen, welche den Geschäftsverlauf nachhaltig 

beeinflusst hätten.  

 

Verwendung des Jahresergebnisses und Schlussfolgerungen  

Das Geschäftsjahr schließt mit einem positiven Jahresergebnis von Euro 468.265 ab, nachdem Steuern 

über einen Gesamtbetrag von Euro 355.539 entrichtet wurden. 

 

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen werden im Anhang eine Reihe von Informationen angeführt, 

die integrierenden Bestandteil des Jahresabschlusses bilden, folglich wird auf den Gebrauch des 

Anhanges hingewiesen.  

 

In Bezug auf die Gewinnverwendung schlägt der Verwaltungsrat vor, in Anlehnung an den Art. 36 des 

Statutes 5 Prozent des Reingewinns und somit Euro 23.413 der gesetzlichen Rücklage zuzuweisen und 

den Restbetrag in Höhe von  444.852 der außerordentlichen Rücklage zuzuführen.  

 

Der Verwaltungsrat bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen und ersucht die Anwesenden, 

die Bilanz in der vorgelegten Form anzunehmen.  

 

Bozen, den 27.03.2009 

 

 DER PRÄSIDENT DES  

 VERWALTUNGSRATES: 

 (Ausserer Konrad) 

 gezeichnet 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


